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UMWELTERKLÄRUNG

VorwortVorwort
Liebe Leserinnen und Leser,
mit der vorliegenden Umwelterklärung informieren wir die Öffentlichkeit über die aktuelle Um-
weltsituation der Firmengruppe Rundfunk Gernrode. Sie umfasst die Umweltinformationen 
der Firmen Rundfunk GmbH & Co. KG Gernrode und RG Elektrotechnologie GmbH über 
bereits durchgeführte Maßnahmen zum Umweltschutz sowie die Zielsetzung, mit denen die 
Auswirkungen unserer Tätigkeiten auf die Umwelt verringert werden sollen. Die Firma RG 
Elektrotechnologie GmbH hat bereits vor 23 Jahren durch die Validierung nach EG-Öko-
Audit-Verordnung ihre Umweltverantwortung dokumentiert.

Diese Umwelterklärung ist erstellt entsprechend der Verordnung (EWG) Nr. 1221/2009 
über die freiwillige Beteiligung gewerblicher Unternehmen an einem Gemeinschaftssystem 
für das Umweltmanagement und die Umweltbetriebsprüfung - kurz Verordnung (EWG) Nr. 
1221/2009 (EMAS 3).

Nach Ablauf der nach EMAS vorgesehenen Prüfperiode stellt sich die Firmengruppe RUND-
FUNK GERNRODE regelmäßig einer Überprüfung durch einen neutralen Gutachter, um das 
betriebliche Umweltschutzmanagement gemäß den neuesten Erkenntnissen weiter zu ver-
bessern. Wir werden durch die Martin Myska Managementsysteme aus Bonn zertifiziert.

Die Umwelterklärung ist für die interessierte Öffentlichkeit verfasst und soll in knapper und 
verständlicher Form informieren. Die Umwelterklärung vereint daher die Umweltinformatio-
nen der beiden Unternehmen zu  e i n e r   Erklärung der Firmengruppe RUNDFUNK GERN-
RODE.

Wenn Sie Anregungen und Fragen haben, wenden Sie sich bitte an uns:

			   Ansprechpartner: Frau Janet Haller
			   Telefon-Nummer: 03 94 85/5 80 16
			   Telefax-Nummer: 03 94 85/5 80 25
			   Internet: www.rundfunk-gernrode.de
			   E-Mail: info@rundfunk-gernrode.de

Marko Haller

Geschäftsführer
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Die Kunst des 
Verwertens
von der ausgemusterten Leiterplatte 
zur Skulptur

Vor drei Jahren wurden wir auf einen bemer-
kenswerten Künstler aufmerksam und luden 
ihn in unser Unternehmen ein. Der kreative 
Künstler Sebastian Hertrich arbeitet über-
wiegend mit unbrauchbaren Platinen, die er 
auf diese Weise recycelt. Seine Kreativität 
und der Gedanke, Leiterplatten solch einer 
zweiten Bestimmung zuzuführen, begeis-
terte uns sofort. Mehrere dieser Kunstwerke 
sind seitdem in unserem Konferenzraum zu 
bestaunen. Zudem verarbeitet Herr Hertrich 
seit unserem Kennenlernen auch ausge-
musterte Leiterplatten aus unserem Unter-
nehmen in seinen Kunstwerken.

Sebastian Hertrich
Im Zeitalter der digitalen Durchdringung 
sämtlicher Lebensbereiche erscheint die 
Frage nach der Position des Menschen von 
zunehmender Relevanz. Es ist diese Frage, 
die im Zentrum des künstlerischen Schaf-
fens von Sebastian Hertrich steht und die 
sich vor allem in der Materialität seiner Ar-
beit und im Werkprozess entfaltet. Neben 
Leiterplatten, die als Träger elektronischer 
Bauteile heutzutage in allen möglichen Ge-
räten eingesetzt werden, bildet Acrylglas 
den zweiten markanten Werkstoff, auf den 
der Künstler als Arbeitsmaterial zurückgreift.

Text: Michael Merkel, Kunsthistoriker (gekürzt)

Nike (2017)
Computerplatinen, Gips und Textilien, Epoxidharz
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VerantwortungVerantwortung
Wir und die Umwelt
Die Firmen Rundfunk GmbH & Co. KG 
Gernrode und die RG Elektrotechnologie 
GmbH sind nach DIN EN ISO 9001:2015 
zertifiziert und engagieren sich darüber hi-
naus aktiv für den Umweltschutz.
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die aus un-
seren Geschäftsaktivitäten resultierenden 
Umweltbelastungen möglichst gering zu 
halten und ganz zu vermeiden.
Weiterhin bemühen wir uns, am Standort 
Gernrode wenig umweltrelevante Stoffe 
einzusetzen.
So kann eine kontinuierliche Entwicklung 
gewährleistet werden.

Verantwortung
Umweltschutz und nachhaltige Entwicklung 
sind Themen, die aus dem gesellschaftli-
chen Leben nicht mehr wegzudenken sind.
Von den Unternehmen wird heute mehr 
denn je umweltgerechtes Denken und Han-
deln gefordert. Die Öffentlichkeit, unsere 
Kunden und Mitarbeiter achten verstärkt auf 
umweltgerechtes Verhalten.
Der Schutz unserer Umwelt und der Um-
gang mit den Ressourcen unserer Natur 
sind somit von wachsender sozialer Bedeu-
tung.
Wir übernehmen die Verantwortung für all 
unsere Produkte, Dienstleistungen und 
sonstige Geschäftsaktivitäten. Wir sind uns 
der Bedeutung des Umweltschutzes be-
wusst und stellen auf diesem Gebiet höchs-
te Anforderungen.

Offenheit
Wir fördern den offenen Dialog über The-
men des Umweltschutzes und sind be-
strebt, das Umweltbewusstsein unserer Mit-
arbeiter, Zulieferer und Kunden zu wecken 
und zu stärken.
In den zurückliegenden Jahren wurden in-
nerhalb der Firmengruppe RUNDFUNK 
GERNRODE eine ganzen Reihe von Un-
ternehmenszielen realisiert und ein Prozess 
zu einer dauerhaften, umweltgerechten Ent-
wicklung der Betriebe eingeleitet.
Die Integration aller Beschäftigten in die 
Umweltverantwortung war die Vorausset-
zung für eine erfolgreiche Umsetzung des 
Umweltprogramms.
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Die UnternehmenDie Unternehmen

Rundfunk GmbH & Co. 
KG Gernrode
Die Rundfunk GmbH und Co. KG Gernro-
de ist ein mittelständisches Unternehmen in 
Sachsen-Anhalt am Standort Gernrode.

Ihr Vorgänger war eine Produktionsgenos-
senschaft des Handwerks (PGH) und wur-
de 1967 gegründet. Die Rundfunk GmbH 
& Co. KG Gernrode fungiert inzwischen als 
Besitzgesellschaft.

Innerhalb der Firmengruppe RUNDFUNK 
GERNRODE waren zum Zeitpunkt der Da-
tenerhebung 67 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter tätig.
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RG Elektrotechnologie 
GmbH
Die RG Elektrotechnologie GmbH ist ein 
1995 in der Rechtsform der GmbH gegrün-
detes mittelständisches Unternehmen mit 
dem gleichen Standort in Gernrode und ge-
hört zur Firmengemeinschaft RUNDFUNK 
GERNRODE. Mit diesem Unternehmen 
wurde die Elektronikfertigung und -bestü-
ckung auf eigene Füße gestellt.

Die Firmengruppe ist ein starker Verbund 
in der Elektronikindustrie. Wir bieten un-
seren Kunden ein Komplettprogramm von 
der individuellen Kundenbetreuung, über 
die Vorstufen Planung, Entwicklung, Mate-
rialbeschaffung, bis zur kompletten Service-
dienstleistung mit einem Logistikzentrum.

Mit dem Geschäftsbereich Elektronikpro-
duktion der RG Elektrotechnologie GmbH 
bestücken wir am Standort Leiterplatten mit 
elektronischen Bauelementen und montie-
ren mechanisches Zubehör zu den elektro-
nischen Bauteilen (EMS). Die Bestückung 
von Leiterplatten erfolgt ab dem Jahr 1999 
neben der konventionellen Bestückung 
auch mittels SMD-Automaten.
(SMD bedeutet Oberflächenmontage)

Hochwertige Serienprodukte werden eben-
so qualitativ realisiert wie Klein- und Kleinst-
serien.
Etwa 400 verschiedene Baugruppen wer-
den im Unternehmen bestückt und montiert.

Unser Maschinenpark beitet gute Voraus-
setzungen für eine wirtschaftliche, qualitati-
ve und umweltgerechte Produktion. Unsere 
Partner in der Technik sind die führenden 
Hersteller für die Electronic Manufacturing 
Services (EMS) wie z. B. SMT, Ersa, Pemp-
tron, Ekra, Seho, Mimot etc.

Mit dem Aufbau des Geschäftsbereiches 
Spezialmaschinenbau wurde das Produkt-
angebot erweitert. Der Bereich beschäftigt 
sich mit dem Bau von Sonermaschinen für 
die Elektronikindustrie. Dazu gehören z. B.:

Leiterplatten-Ein-/Ausgabestationen
Bandmodule
Transportmodule
Leiterplattenzentrierstationen
Lasermarkierungsautomaten
Reinigungssysteme
Nutzentrenner

Individuelle Lösungen 
im Spezialmaschinen-
bau sind das Ergebnis 
umfassender Kom-
munikation in allen 
Entwicklungsetappen
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ADC-Technologie
Eine wichtige Errungenschaft ist unsere 
ADC-Technologie. Elektronische Bauteile 
werden immer kleiner, Staubpartikel haben 
oft schon die Größe der Bauelemente. Be-
reits mikroskopisch kleinste Verunreinigun-
gen auf der Leiterplatte verhindern eine kor-
rekte Lötverbindung.

Mit ADC erreichen Elektronikhersteller die 
berührungslose, zuverlässige Reinigung 
von Leiterplatten direkt in der Zuführung 
zum Lotpastendruck.
Durch die kontrollierte Ladungsneutralisie-
rung und einen abgeschirmten Transport 
vom Lotpastendrucker zum Bestückungs-
automaten wird die Wiederverschmutzung 
verhindert. Im Vergleich zur Fertigung im 
Reinraum werden mehr als 90 Prozent 
Energie eingespart.
ADC-Technologie schont in hohem Maße 
Umweltressourcen in der High-Tech-Indus-
trie.

Grundsätzlich erfolgt eine auftragsbezoge-
ne Fertigung. Alle verwendeten Materiali-
en und Bauteile sowie Prozesshilfsstoffe 
kauft die RG Elektrotechnologie GmbH zum 
größten Teil selbst ein.

Die Automatisierung und Vernetzung der 
Maschinen sowie Handlingsysteme erfolgt 
unter dem ständigen Gesichtspunkt der 
Energieeinsparung.

Die Verantwortungen und Befugnisse der 
Führungskräfte des Unternehmens sind in 
Stellenbeschreibungen definiert.

Der Schutz unserer Umwelt ist uns ein be-
sonderes Anliegen. Wir verbessern perma-
nent unsere Prozesse zu Gunsten einer 
schonenden Produktion unter Maßgabe 
der technischen und wirtschaftlichen Para-
meter. Wir sind uns der Verantwortung für 
den Schutz und Erhalt unserer natürlichen 
Lebensgrundlage bewusst. Jeder Einzelne 
soll zum nachhaltigen Erhalt unserer Um-
welt beitragen. So auch im Spezialmaschi-
nenbau.

Eine saubere Lösung:
Der „Mini-Reinraum“ 
für die Elektronikferti-
gung ist eine zukunfts-
weisende Innovation 
unserer Unterneh-
mensgruppe
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Der StandortDer Standort
Im Herzen
Deutschlands
Eigentümer des Firmengrundstücks in 
Gernrode, Quedlinburger Straße 17, ist die 
Rundfunk GmbH & Co. KG Gernrode. Die 
RG Elektrotechnologie GmbH ist Mieter und 
auch Inhaber von Teilen der Gebäude.

Der validierte Produktionsstandort befindet 
sich in der Stadt Quedlinburg, Ortsteil Gern-
rode, in einem Mischgebiet unter folgender 
Adresse:

Quedlinburger Straße 17
06485 Quedlinburg - OT Gernrode

Der Standort grenzt an ein Gewerbegebiet.

Das Grundstück hat eine günstige Verkehrs-
anbindung zu Bundesstraßen und dem Au-
tobahnnetz - die Entfernung zur A36 beträgt 
ca. 15 km.

Am Standort ist ein komplexes Fertigungs-
gebäude entstanden, welches durch Umbau 
und Rekonstruktion vorhandener Gebäude-
teile sowie einem Neubau mit zwei Etagen 
im Jahr 2014 ergänzt wurde. In diesem 
Neubau sind im unteren Teil Fertigungs-
räume entstanden und im oberen Bereich 
Büroräume. Der Komplex ist durchgehend 
begehbar und beinhaltet einen Lagerbe-
reich mit Warenannahme und -ausgabe, 
die Bereiche Elektronikfertigung, Spezial-
maschinenbau sowie die neuen Büroräum-
lichkeiten. Beim Bau des neuen Gebäudes 
sowie bei der Teilrekonstruktion wurden alle 
umweltrelevanten Aspekte beachtet.

Firmensitz der Un-
ternehmensgruppe 
Rundfunk Gernode in 
Gernrode.
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Innerhalb der Firmengruppe RUNDFUNK 
GERNRODE waren zum Zeitpunkt der Da-
tenerhebung 67 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter tätig.

Der Abfall- und Wertstoffsammelplatz be-
findet sich hinter dem ehemaligen Ver-
waltungsgebäude und ist entsprechend 
gekennzeichnet. Ein weiterer Standort für 
Kunststoffabfall zur Verwertung und für Pa-
pier / Pappe befindet sich vor den Produk-
tionshallen. Alle Sammelplätze werden ge-
meinschaftlich genutzt.

Das Grundstück ist hauptsächlich mit Ra-
sengittersteinen und Verbundpflaster be-
festigt. Unmittelbar neben und hinter den 
Gebäuden sind Grünflächen angelegt. Im 
vorderen Bereich sind Kundenparkplätze 
entstanden. Die Betriebsfläche wird durch 
einen Metallzaun mit Schiebetor und Ein-
gangstür abgegrenzt.

Flächenaufteilung

Auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
ist auf einem dazugekauften Grundstück 
ein neuer Mitarbeiterparkplatz mit Rasen-
gittersteinen und natürlicher Entwässerung 
entstanden. (Mitarbeiterparkplatz)

Mitarbeiterparkplatz 
auf dem Grundstück 
Handelsstraße in 
Rieder

Es gibt keine naturna-
hen Flächen abseits 
des Standortes.
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Der Weg zu uns

Gernrode ist leicht über ein gut ausgebau-
tes Autobahnen- und Bundesstraßennetz 
zu erreichen:

Hannover:

über die A2
bei Braunschweig über 391 / 395
bei Goslar auf die A36
bis Abfahrt Quedlinburg / Gernrode

Berlin:

über die A2
bei Magdeburg über die A14
bei Bernburg auf die A36
bis Abfahrt Quedlinburg / Gernrode

Magdeburg:

bei Bernburg auf die A36
bis Abfahrt Quedlinburg / Gernrode

Halle / Leipzig:

über die A14
bei Bernburg auf die A36
bis Abfahrt Quedlinburg / Gernrode

Kassel / Göttingen:

über die A7 bis Goslar
bei Goslar auf die A36
bis Abfahrt Quedlinburg / Gernrode
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UmweltpolitikUmweltpolitik

Engagement
Die Firmen Rundfunk GmbH & Co. KG 
Gernrode und die RG Elektrotechnologie 
GmbH engagieren sich aktiv für den Um-
weltschutz. Wir setzen uns für den Einklang 
zwischen Mensch, Natur, Technik und Fort-
schritt ein, um eine intakte Umwelt zu er-
halten und den nächsten Generationen zu 
übergeben.

Innerhalb der RG Elektrotechnologie GmbH 
konstruieren und montieren wir komplexe 
Maschinen und Handlingsysteme für die 
Elektronikindustrie. Ein weiterer Bereich ist 
die Bestückung und Montage elektronischer 
Baugruppen, die wir überwiegend als Sys-
temdienstleister ausführen.

Alle genannten Arbeitsbereiche stellen aus 
der Sicht des Umweltschutzes weniger um-
weltrelevante Prozesse dar, dennoch hat 
sich die Geschäftsführung verpflichtet, ein 
Umweltmanagementsystem im Unterneh-
men zu installieren.

Die Umweltpolitik der Firmengruppe wird auf 
der höchsten Managementebene festgelegt 
und regelmäßig überprüft. die Geschäfts-
führung räumt der Umweltpolitik einen ho-
hen Stellenwert ein. Zur Sicherstellung ei-
ner kontinuierlichen Verbesserung unserer 
umweltbezogenen Leistungen haben wir 
unsere Umweltpolitik in das firmeninterne 
Datennetz / EDV-Netz für alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Firmengruppe ge-
stellt.

Ziele
Unsere Ziele sind:

~	 Mit Hilfe des Umweltmanagements 
streben die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Firmengruppe die ständige 
Verbesserung der Leistungen im Um-
weltschutz an. Dies wird durch regelmä-
ßige Untersuchung und Bewertung der 
umweltrelevanten Tätigkeiten und Ri-
siken gewährleistet. Die Zuständigkeit 
und Verantwortlichkeiten sind deshalb 
für alle umweltrelevanten Angelegen-
heiten in der Organisationsstruktur des 
Unternehmens festgelegt.
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~	 Dank regelmäßiger Kontrolluntersu-
chungen sind wir in der Lage, Umwelt-
schutzmaßnahmen zu bewerten und 
gegebenenfalls zu korrigieren. Orien-
tiert an unseren Zielsetzungen und 
durch den Einsatz der bestverfügbaren 
Technik, soweit wirtschaftlich vertretbar, 
streben wir ständig nach Verbesserung 
unserer Leistungen im Umweltschutz.

~	 Verantwortungsbewusstsein und Kom-
petenz in diesen Fragen durchdringen 
alle Ebenen der Unternehmen. Unter 
Inanspruchnahme adäquater Maßnah-
men und Ressourcen bemühen wir uns 
die Umweltbelastung unserer Aktivitä-
ten, einschließlich aller unvorhergese-
henen Ereignisse und Notfälle, auf ein 
Minimum zu senken.

~	 Die Firmengruppe will durch regel-
mäßige Prüfungen des eingeführten 
Umweltmanagements Schwachstellen 
erkennen, um so die Wirksamkeit des 
Gesamtsystems zu verbessern. Hierzu 
werden regelmäßig Audits in den Unter-
nehmen durchgeführt, die die Überein-
stimmung des Managementsystems mit 
den Zielen der Umweltpolitik und Leitli-
nien überprüfen.

~	 Die Geschäftsleitung sowie alle Mitar-
beiter übernehmen die Verantwortung 
für alle Produkte, Dienstleistungen und 
sonstige Geschäftsaktivitäten. Die Be-
mühungen mit dem Ziel der Verbesse-
rung der Umweltleistungen umfassen 
deshalb den gesamten Bearbeitungs-
zyklus, von der Bearbeitung bis zur Ent-
sorgung.

~	 Energie und Wasser werden sparsam 
und gezielt eingesetzt. Technische Mög-
lichkeiten zur Einsparung sollen genutzt 
werden. Desweiteren vermindern wir 
Auswirkungen von Lärmquellen. Wir ar-
beiten an einer kontinuierlichen Verbes-
serung der Umweltleistungen. Die Um-
weltauswirkungen unserer Maschinen, 
Tätigkeiten und der eingesetzten Roh-, 
Hilfs- und Betriebsstoffe werden ständig 
beurteilt.

~	 Ebenso werden alle neuen Produkte 
und Leistungen sowie Fertigungs- und 
Bearbeitungsverfahren im Vorfeld auf 
ihre zu erwartenden Umweltauswirkun-
gen hin untersucht und bewertet.

~	 Die Firmengruppe fördert den offenen 
Dialog über Themen des Umweltschut-
zes und ist bestrebt, das Umweltbe-
wusstsein aller seiner Mitarbeitenden, 
Zulieferer, Kunden und Fremdfirmen 
zu wecken und zu stärken. Schulungen 
und Informationen aller Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sind die Basis des 
Erfolges bei der Umsetzung von Um-
weltschutzmaßnahmen der Unterneh-
men. Wir streben einen umfassenden 
und aktiven Umweltschutz auf allen Tä-
tigkeiten an.

~	 In Zusammenarbeit mit den zuständi-
gen behördlichen Stellen und anderen 
interessierten Gremien möchte die Fir-
mengruppe Fragen zum Thema Um-
weltschutz erörtern und Lösungen und 
Richtlinien entwickeln. Hier finden be-
sonders die Vorsorgemaßnahmen für 
die Minimierung von Umweltauswirkun-
ge durch Unfälle und Störfälle Berück-
sichtigung.



22

~	 Die Kunden werden über Umweltaspek-
te im Zusammenhang mit der Handha-
bung, Verwendung und Lagerung der 
Produkte der Unternehmen in ange-
messener Weise informiert. Unser Ziel 
ist dabei der sparsame Einsatz von 
Ressourcen.

~	 Es werden Vorkehrungen getroffen, die 
gewährleisten, dass die im Auftrag der 
Firmengruppe arbeitenden Vertrags-
partner der Unternehmen die gleichen 
Umweltnormen anwenden.

~	 Am Standort Gernrode wurden folgen-
de Beauftragte zur Unterstützung der 
obersten Leitung benannt. Das sind die 
Beauftragten für

-	 Umweltmanagement
-	 Qualitätsmanagement
-	 Abfall
-	 Fachkraft für Arbeitssicherheit
-	 Datenschutz
-	 Laserschutz
-	 Brandschutz
-	 ESD-Schutz
-	 Maschinenrichtlinien

Gernrode, 01.09.2022

Marko Haller

Geschäftsführer
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ManagementManagement
UmweltmanagementsystemUmweltmanagementsystem
Kontinuität
Das Umwelt- und Qualitätsmanagement-
system der Firmengruppe RUNDFUNK 
GERNRODE legt die Vorgehensweise zum 
Umweltschutz, zur Qualitätssicherung und 
zur Sicherung von Standards in allen Un-
ternehmensbereichen fest und trägt somit 
zum einheitlichen Verständnis aller umwelt-, 
qualitäts- und sicherheitsrelevanten Tätig-
keiten im Unternehmen bei.

Die ständige Umsetzung des komplexen 
Managementsystems gewährleistet, dass 
der Umweltschutz, die Qualität und das Ar-
beitsumfeld kontinuierlich verbessert wer-
den, alle Kundenanforderungen, Gesetze, 
Rechtsmittel, Verordnungen, Auflagen, Nor-
men sowie eigene Forderungen erfüllt wer-
den, um die Menschen im Unternehmen zu 
schützen, die Auswirkungen auf die Umwelt 
ständig zu minimieren und um langfristige 
Geschäftsbeziehungen mit unseren Kun-
den zu gewähren.

Wesentliche Voraussetzung für die Errei-
chung von Umweltschutzzielen ist die Or-
ganisation von Umweltschutz im Unterneh-
men.

Das den Umweltschutz und die Qualitätssi-
cherung umfassende Managementsystem 
umfasst alle Aufgabenbereiche.

Folgende Strukturierung wird in unserem 
Unternehmen für den Umweltschutz gelebt:

~	 Die Verantwortung für die Umwelt- und 
Qualitätspolitik, für die Schaffung der 
Voraussetzungen für ihre Verwirkli-
chung und die Einbindung der Mitarbei-
ter in die Umweltpolitik obliegt der Ge-
schäftsführung.

~	 Der Umweltmanagementbeauftrag-
te zeichnet verantwortliche und erhält 
Befugnisse für die Anwendung und 
Aufrechterhaltung des Umweltmanage-
mentsystems.

~	 Die Leiter Elektronikproduktion / Leiter 
Spezialmaschinenbau zeichnen ver-
antwortlich für die Organisation und 
die Einhaltung eines störungsfreien 
Betriebs- und Prozessablaufes, für die 
Planung neuer Prozesse und Verfahren 
sowie für die Integration des Umwelt-
schutzes in die Prozessabläufe, weiter-
hin für die Beschaffung von Stoffen mit 
möglichst geringer Umweltrelevanz.

Regelmäßige Qualifi-
zierung von Anfang an 
schafft Grundlage für 
verantwortungsvolles 
Verhalten.
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~	 Die Abteilungsleiter übernehmen die 
Überwachung eines Ordnungsgemä-
ßen Prozessablaufes sowie die Kontrol-
le der Abfalltrennung durch ihre Mitar-
beitenden.

~	 Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbei-
ter unserer Firmengruppe ist gefordert, 
an unseren Bemühungen im Umwelt-
schutz mitzuwirken. Im Rahmen des 
betrieblichen Vorschlagwesens wird 
jeder Mitarbeiter aufgerufen, Verbesse-
rungsvorschläge zu den Themen Um-
welt, Gesundheit und Arbeitssicherheit 
zu unterbreiten.

~	 Das Unternehmen hat eine externe 
Fachkraft für Arbeitssicherheit bestellt. 
Jeweils vier mal im Jahr finden Arbeits-
ausschusssitzungen statt, in denen 
Themen der Arbeitssicherheit und des 
Umweltschutzes besprochen werden. 
Grundsätzlich nimmt unsere Betriebs-
ärztin an den Sitzungen teil.
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ProdukteProdukte
Produkte des StandortesProdukte des Standortes
Auswirkung
Wirkung des technologischen Prozesses 
auf die Umwelt:

Der technologische Prozess ist so gestaltet, 
dass eine umweltschädigende Beeinflus-
sung der Umweltkomponenten Luft, Wasser 
und Boden nahezu ausgeschlossen ist. Die 
gefertigten und montierten Baugruppen am 
Standort werden bei unseren Kunden zu 
Endprodukten weiterverarbeitet.
Im Bereich Spezialmaschinenbau werden 
die Maschinen in unserem Haus entwickelt, 
zusammengebaut und anschließend beim 
Kunden aufgestellt und installiert.

Input-Stoffe & Produkte
Für die am Standort Gernrode gefertigten 
Produkte werden im Wesentlichen Leiter-
platten und dazugehörige elektronische 
Baugruppen verwendet. Hinzu kommen 
Hilfs- und Betriebsstoffe sowie weitere Bau-
gruppen (z. B. elektronische, elektrische 
und mechanische Komponenten) sowie 
Verpackungsmaterial.

Effiziente Lagerung 
von Bauteilen im 
Paternostersystem er-
laubt hohe Lagerdichte 
und effektiven Zugriff.
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Ein Umgang mit Gefahrstoffen ist produkti-
onsbedingt nicht zu vermeiden.
Im Unternehmen sind technische und orga-
nisatorische Maßnahmen zum Umgang mit 
den Stoffen etabliert. Da es sich teilweise 
um Gefahrstoffe handelt, werden regelmä-
ßig Belehrungen durchgeführt.

Bei der Auswahl der Hilfsstoffe werden um-
weltfreundliche Produkte anderen konse-
quent vorgezogen. Zu allen umweltrelevan-
ten Hilfsstoffen liegen die entsprechenden 
Sicherheitsdatenblätter vor. Regelmäßig 
wird vom Unternehmen geprüft und darüber 
entschieden, ob im Bereich der Hilfsstof-
fe vorzugsweise weniger umweltrelevante 
Produkte verwendet werden können.

Der eigene Fuhrpark 
erlaubt effiziente 
Nutzung des Trans-
portraumes und die 
verantwortungsvolle 
Tourenplanung
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UmweltaspekteUmweltaspekte
Bewertung der WesentlichkeitBewertung der Wesentlichkeit
Direkte und indirekte 
Umweltaspekte

Heizung
Für die Wärmeerzeugung wird seit Oktober 
2003 eine Gasheizung eingesetzt. Mit der 
Installation dieser modernen Gasheizung 
konnte ein weiterer Schritt zur Senkung 
schädlicher Emissionen vollzogen werden.

Energieversorgung und 
Energieverbrauch
Spätestens seit der Klimakonferenz der Ver-
einten Nationen 1992 in Rio de Janeiro steht 
der schonende Umgang mit Ressourcen im 
Mittelpunkt des Umweltschutzes, welcher 
mit nachhaltigen Zielsetzungen, erfüllbaren 
Fristen sowie neu definierten Zielen und Pri-
oritäten in der aktuellen UN-Klimakonferenz 
2015 in Paris manifestiert und beschlossen 
wurden.

Hauptenergieträger am Standort sind Elek-
trizität zum Betrieb von maschineller Tech-
nik, Drucklufterzeugung, Prüf- und Hilfsmit-
tel, Bürotechnik und Beleuchtung.

Zur Zeit werden keine eigenen erneuerbarn 
Energien erzeugt.

Um den Energieverbrauch weiter zu redu-
zieren, werden herkömmliche gegen elekt-
ronische Vorschaltgeräte ausgetauscht.

Emissionen / Lärm
Infolge der Produktionstätigkeit am Standort 
Gernrode ist die Luftverunreinigung wenig 
relevant. Freisetzung von Wärme, Geruch, 
Staub, Erschütterungen und optische Ein-
wirkungen sind jenseits des Werkes kaum 
wahrnehmbar.

Grundsätzlich kommt dem Lärmschutz am 
Standort eine wichtige Bedeutung zu. Es 
kam zu keinerlei Lärmbeschwerden. Der 
Lieferverkehr am Standort auf dem Gelän-
de ist bezüglich entstehender Emissionen 
sehr gering, da kurze Wegstrecken definiert 
wurden.
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Weiterhin wurden Energieeinsparungen 
durch Druckluftreduzierung erreicht. Alle 
Druckluftschrauber sind durch Akkuschrau-
ber ersetzt worden.

Abfälle und Reststoffe

Im Unternehmen entstehen folgende Abfäl-
le:

-	 gemischte Siedlungsabfälle
-	 Papier / Pappe (als Verpackungsmateri-

al)
-	 Styropor (als Verpackungsmaterial)
-	 Kunststoffabfälle
-	 Aluminiumschrott und -späne zur Ver-

wertung
-	 Elektronikschrott zur Verwertung
-	 Lötabfälle / -rückstände
-	 besonders überwachungspflichtige Ab-

fälle
-	 Kabelschrott
-	 Metallschrott

Gemischte Siedlungsabfälle werden über 
das kommunal tätige Entsorgungsunterneh-
men entsorgt.

Papier und Pappe sowie Kunststoffabfälle 
werden ansonsten in den dafür bereitge-
stellten Abfalltonnen und Containern ent-
sorgt bzw. der Wiederverwertung zugeführt. 
Die Entsorgungszyklen werden durch den 
UMB geregelt.

Entsprechende Behältnisse, Container, Git-
terboxen usw. stehen zur Verfügung, um 
eine möglichst sortenreine Abfalltrennung 
zu ermöglichen.
Die verschiedenen Abfallarten gehen aus 
der aktuellen Erfassung hervor. Für die 
Einhaltung des festgelegten Abfallmanage-
ments zeichnet der Umweltmanagementbe-
auftragte verantwortlich.

Die Mitarbeitermotivation bezüglich der 
Mülltrennung ist sehr hervorzuheben. Dies-
bezüglich finden kontinuierliche Schulun-
gen statt.

In den Unternehmen wurde hierzu eine 
Vorsortierung der anfallenden Abfälle in 
entsprechend beschrifteten Behältnissen 
sowie eine der Menge entsprechende Ent-
sorgung eingeführt (zwischenzeitliche Ent-
leerung).

Zinnbad einer Wellen-
lötanlage
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Wasser
Wasser für den Unternehmensstandort 
Gernrode wird aus dem öffentlichen Trink-
wassernetz bezogen. Der Verbrauch an 
Trinkwasser resultiert aus sanitärem Ver-
brauch. In den Sanitärräumen sind neun To-
iletten, 11 Handwaschbecken und 6 Urinale 
installiert.

Abwasser
Abwasser fällt nur als sanitäres Abwasser 
an und wird in ein öffentliches Kanalsystem 
eingeführt. Regenwasser wird in zwei Si-
ckerungsschächte abgeführt.

Schutz des Bodens
Für die relativ geringen Mengen an wasser-
gefährdenden Stoffen wurden technische 
Sicherungsmaßnahmen (Auffangbehälter) 
installiert.
Vorkehrungen zur Vermeidung von Versi-
ckerungen in den Boden wurden über ent-
sprechende Versiegelungen in der Halle 
getroffen.

Die wassergefährdenden Stoffe und Ge-
fahrstoffe sind im Kataster über Gefahr-
stoffe erfasst. Für jeden Gefahrstoff sind 
Sicherheitsdatenblätter hinterlegt und Be-
triebsanweisungen durchgeführt. Für Not-
fälle wurde ein Havarie- und Notfallmanage-
ment entwickelt.

Altlasten
Am Standort sind keine Altlasten vorhan-
den. Vor der Bebauung war das Grundstück 
eine nicht bewirtschaftete Obstplantage.

Die Rappbodetal-
sperre besitzt die mit 
106 Metern höchste 
Staumauer Deutsch-
lands und ist größter 
Energiespeicher.
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Transport, Logistik und 
Versand
Innerbetrieblicher Transport

Durch die neu geschaffene Verbindung der 
Produktionsbereiche kann der innerbetrieb-
liche Transport mittels einfacher Transport-
wagen realisiert werden.

Im Lagerbereich steht ein Palettenhubwa-
gen zur Verfügung. Mit zunehmendem Ver-
sand von EURO-Paletten und Gitterboxen 
war die Anschaffung eines Gabelstaplers 
notwendig. Um auch hier auf die Emissio 
schädlicher Stoffe einzuwirken, haben wir 
uns für den Einsatz eines gasbetriebenen 
Gabelstaplers entschieden.

Logistik und Versand

Für Transporte von und zu Kunden werden 
drei dieselbetriebene Transporter einge-
setzt. Desweiteren gibt es 7 PKW, die zur 
Kendenakquise sowie auch für Transporte 
von und zu Kunden eingesetzt werden. Da-
von sind 4 PKW Hybride für die 2 Ladesäu-
len, mit insgesamt 4 Ladepunkten, auf dem 
Gelände installiert wurden.

Das gestiegene Transportaufkommen 
(Menge und Gewicht) in den vergangenen 
Jahren und die damit verbundene Erhöhung 
der Kraftstoffverbräuche haben uns veran-
lasst, nach effektiveren Versandmöglichkei-
ten zu suchen.

So wird ein Teil an Transportaufgaben durch 
vertraglich gebundene Speditionen reali-
siert. Es ist uns somit möglich, diese Ver-
sandmengen kostengünstiger und energie-
effizienter zu transporttieren.

Unseren Kunden bieten wir die Abwick-
lung sämtlicher Versandarbeiten inklusi-
ve Portooptimierung und Einzelversand 
an. Wir legen großen Wert darauf, dass 
umweltgerechte bzw. umweltverträgliche 
Verpackungen und abfallvermeidende 
Mehrwegpaletten eingesetzt werden. Der 
Verpackungsanteil konnte durch die Schaf-
fung einer vergrößerten Lagerfläche und 
dem effektiveren Einsatz von Mehrwegver-
packungen (spezielle Transportbehälter aus 
Kunststoff sowei Gitterboxen) weiterhin ge-
senkt werden. In Abstimmung mit unseren 
Kunden erfolgt bei einigen Baugruppen der 
Versand in einer Endverpackung, was zu ei-
ner erheblichen Senkung von Verpackungs-
material geführt hat.

Durch die vorwiegende Nutzung von Klein-
transporten und PKW mit Benzinmotoren 
können wir einen weiteren Beitrag zur Sen-
kung von Feinstaub leisten.

Die A36 als Lebens-
ader für die Region 
schafft gute Transpor-
tanbindungen.
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Produkte
Die am Standort Gernrode (Elektronikpro-
duktion) hergestellten Produkte werden 
nach Vorgabe unserer Kunden gefertigt und 
zur Weiterverwendung (Endmontage, Bei-
pack u.ä.) an diese ausgeliefert. Ebenfalls 
werden defekte und nicht maßhaltige Mate-
rialien gesondert gekennzeichnet an unsere 
Kunden zurück geschickt.

Wir bemühen uns um einen ständigen 
Abgleich mit unseren Kunden, um auf die 
Umweltrelevanz der Produkte, welche in 
unserem Haus gefertigt werden, soweit wie 
möglich Einfluss zu nehmen.

Unabhängig davon sind wir bemüht, jeder-
zeit unsere Erfahrungen zu den Abläufen im 
Produktionsprozess unseren Kunden mitzu-
teilen.

Von unserem Produktionsbereich Spezial-
maschinenbau werden Sondermaschinen 
und Handlingsysteme angeboten. Der Kun-
de kann aus einem Sortiment wählen bzw. 
seine speziellen Wünsche äußern. Danach 
werden auf Kundenwunsch die Maschinen 
konstruiert und gebaut.

Bei den verwendeten Materialien wird zum 
größten Teil Stahl verwendet sowie Alumini-
um, Edelstahl und geringfügig Kunststoff. Je 
nach Anforderung werden die Oberflächen 
mittels Sandstrahlverfahren, Eloxalverfah-
ren oder Pulverbeschichtung bearbeitet.

Das Sandstrahlverfahren erfolgt mittels ei-
ner 2021 angeschafften Sandstrahlanlage 
und dient der Entfernung von Verunreinigun-
gen. Das Eloxalverfahren ist eine Methode 
der Oberflächentechnik zum Erzeugen ei-
ner Oxidation. Beim Pulverbeschichten wird 
ein elektrisch leitfähiger Werkstoff mit Pul-
verlack beschichtet.

Das Eloxieren und das Pulverbeschichten 
vergeben wir als Fremdleistung außer Haus 
zu zwei Lieferanten in unserer Region. Die-
ser Materialtransfer wird mit anderen Aus-
lieferungen bzw. Abholungen verbunden 
und die Aufträge sinnvoll gebündelt, so dass 
die entstehenden Emissionen so gering wie 
möglich gehalten werden.

Auf besonderen Wunsch unserer Kunden 
werden die alten Maschinen nach der Nut-
zung zurückgenommen, demontiert bzw. 
aufgearbeitet. Die aufgearbeiteten Maschi-
nen werden dann als Gebrauchtmaschinen 
angeboten.
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Zahlen und DatenZahlen und Daten
Input-/Output-Darstellung
Die folgende Auswertung bezieht sich auf die in den Jarhen 2021 bis 2023 ermittelten Dan-
ten. Teilweise sind die Daten zu Produkten nur eingeschätzt, da genaue Angaben zu Mengen 
und Gewichten seitens unserer Kunden nicht vorlagen.

Die Mengen für Betriebs- und Hilfsstoffe sind anhand der Wareneingangsrechnungen, Tank-
kartenabrechnungen und anderen Belegen ermittelt. Aufgrund der verschiedenen Artikel 
können keine sinnvollen Kennzahlen für die Produkte ermittelt und zugeordnet werden.

Input 2021 bis 2023
Jahresmengen

Material von Lieferanten 
/ Kunden

Bauelemente:
-	 elektronisch
-	 mechanisch
-	 Kunststoffe

Verpackungen

Papier / Pappe, Kunst-
stoffe von Kunden und 
Lieferanten

Betriebs- und Hilfsstoffe

Zinn bleifrei
(für Lötanlagen)

Massivdraht
(für Selektivlötanlagen)

Stickstoff

Flussmittel

Einheit

m³ je Woche

m³

kg

kg

l

l

2021

10,0
(ca. 22-23 Gibo 
bzw. EU-Palet-

ten)

120

600

80

1636,8

200

2022

12,0
(ca. 24-25 Gibo 
bzw. EU-Palet-

ten)

140

510*

120

3343,92

300

2023

12,0
(ca. 24-25 Gibo 
bzw. EU-Palet-

ten)

120

165*

100

5372,4**

160

* Verbrauchsveringerung durch Selektivlötanlage (statt Schwalllötanlage)
** Verbrauchserhöhung durch Selektivlötanlage
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zu Input 2021 bis 2023
Jahresmengen

Betriebs- und Hilfsstoffe

Klebstoff (z.B. Loctite)

Röhrenlot (bleifrei)

Lotpaste (bleifrei)

Abdeckmittel (MSP)

Abdecköl

Lacke

Verdünnung**

Brennspiritus
Ethanol

Energie

Elektroenergie***

Heizenergie (Gas)

Witterungsbereinigung / 
Klimafaktoren

Wasser

Treibstoff

Diesel (für Transporter 
und PKW)

Benzin (für PKW)

Gabelstapler (Propan)

Ladestrom

Einheit

g

kg

kg

l

ml

kg

kg

l
l

Mwh

Mwh

Mwh

m³

l

l

kg

Kwh

2021

4340

179,5

85

15

1000

12

0

50
352

190

207

207 x 1,04
= 208,04

466

16991

3449

130

-

2022

8130

147

100

0

500

22

0

80
476

194

180

180 x 0,95
= 171

372

17259

3628

100

-

2023

6230

40*

130

0

200

30

0

70
630

200

176

176 x 1,16
= 204,16

362

12910

7644

150

4639

* Verbrauchsveringerung durch Selektivlötanlage; geringere Nacharbeit bei der Handlötung
** Wird ab dem nächsten Jahr nicht mehr geführt
*** Wir beziehen seit dem 01.07.2022 Ökostrom aus 100 % erneuerbaren Energien = 100 % grüne Energie
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Output 2021 bis 2023
Jahresmengen

Produkte

Fertigware
an Kunden geliefert

Fertigung

Papier / Pappe
Krätze (Lötabfall)*
Aluminiumspäne
Aluminiumschrott
Gefährliche Abfälle
(Sondermüll)
Elektronikschrott
Mischschrott***
Kupfer
Edelstahl V2A*

Abfälle

Gemischte
Siedlungsabfälle
Kunststoffe (zur Verwer-
tung)
Styropor (Säcke)*

Emissionen aus:

Gasheizung
Elektroenergie
Benzinverbrauch
Dieselverbrauch
Propangasverbrauch
Gesamtemissionen

Abwasser:

Kanalisation
Schmutzwasser

Einheit

auf Paletten 
oder in Gibo 
je Woche

m³
kg
kg
kg
kg

kg
kg
kg
kg

m³

m³

m³

CO2 (t)
CO2 (t)
CO2 (t)
CO2 (t)
CO2 (t)
CO2 (t)

m³

2021

ca. 20

235
0

560
1675

0

150**
327
362

0

9,36

75

0

41,40
76,20
10,80
56,20

0,2354
184,84

466

2022

ca. 22

230
0

807
860
468

0
1162
402

0

14,88

55

0

36,00
77,80
11,36
57,09

0,1811
182,43

372

2023

ca. 20

205
0

440
970
276

150
2910
200

0

12,96

55

0

35,20
0

23,93
42,60

0,2700
102,00

362

* Wird ab dem nächsten Jahr nicht mehr geführt
** Entsorgungsintervall nur alle 2 Jahre (aufgrund geringer Mengen)
*** Besteht aus Eisen- und Messingschrott (alte Maschinen aus der Werkstatt wurden entsorgt)
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Kernindikatoren
Gesamtwert
/Mitarbeiter

9,0074 Mwh
8,3364 Mwh
8,4762 Mwh

1,8712 Mwh
1,8275 Mwh
2,9851 Mwh

2,0179 t
2,2760 t
2,0389 t

7,0606 m³
5,3913 m³
5,4030 m³

0,8070 t
0,7590 t
0,7256 t

0 kg
6,7826 kg
4,1194 kg

0 kg
0 kg
0 kg

0,0517 kg
0,0520 kg
0,1130 kg
0,0166 kg
0,0167 kg
0,0365 kg

0 kg
0 kg
0 kg

0,6924 kg
0,6727 kg
0,5203 kg
0,0692 kg
0,0673 kg
0,0520 kg

Energieeffizienz

Gesamtverbrauch an 
Erneuerbaren Energien

Materialeffizienz

Wasser

Abfälle

Gefährliche Abfälle

Emissionen

Benzin (SO2)*

Benzin (NOX)

Benzin (PM)

Diesel (So2)*

Diesel (NOX)

Diesel (PM)

Jahr

2021
2022
2023

2021
2022
2023

2021
2022
2023

2021
2022
2023

2021
2022
2023

2021
2022
2023

2021
2022
2023
2021
2022
2023
2021
2022
2023
2021
2022
2023
2021
2022
2023
2021
2022
2023

Anteil am Gesamt-
verbrauch in %

20,8 %
21,9 %
35,2 %

Gesamtwert

594,49 Mwh
575,21 Mwh
567,91 Mwh

123,50 Mwh
126,10 Mwh
200,00 Mwh

133,18 t
157,14 t
136,60 t

466 m³
372 m³
362 m³

53,26 t
52,37 t
48,62 t

0 kg
468 kg
276 kg

0 kg
0 kg
0 kg

3,414 kg
3,591 kg
7,568 kg

1,0926 kg
1,1493 kg
2,4460 kg

0 kg
0 kg
0 kg

45,6980 kg
46,4188 kg
34,8570 kg
4,5698 kg
4,6419 kg
3,4857 kg

* SO2 -Emissionswerte lt. Herstellerangaben
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ErfolgeErfolge
Umwelt- und Arbeitsschutzziele 2022/2023

StatusTermin

laufend 
bis Ende 
2024

laufend 
bis Ende 
2024

bis 
07/2024

bis 
12/2023

ab 
04/2023

verantwortlich

externe Gewerke 
/ GF

externe Gewerke 
/ GF

GF / Leiter EP / 
Leiter Produktion

GF / Leiter SMB

UM

Umweltziele

1.	 Energetische Sanie-
rung der Bestandsge-
bäude

2.	 Implementierung er-
neuerbarer Energien

3.	 Deckung des Stick-
stoffbedarfes der 
selektiven Lötanlage 
durch einen Stickstof-
ferzeuger

4.	 Austausch der alten 
konventionellen Bear-
beitungsmaschinen im 
Bereich SMB

5.	 Systematische Erfas-
sung des Ladestroms 
der PKW an den 
Ladesäulen

Maßnahme

Austausch von Fenstern, 
Dämmungen, Thermos-
taten

Abwärmerückgewinnung 
der industriellen Abwärme 
der Lötautomaten mittels 
Wärmetauscher. Installa-
tion einer Photovoltaikan-
lage.

Konzept und Anschaffung 
eines Stickstofferzeugers. 
Interne und externe Res-
sourcen.

Investition in neue kon-
ventionelle Dreh- und 
Fräsmaschinen (Umwelt-
Arbeitsschutz)

Ermittlung des Verbrau-
ches und Erfassung als 
Kennzahl in der Umwelter-
klärung ab 2023

erfüllt                     fast erfüllt                     nicht erfüllt

Die Ergebnisse zu den einzelnen Zielen finden Sie auf der Seite 48.
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Umwelt- und Arbeitsschutzziele 2022/2023
StatusTermin

bis 
07/2024

bis 
07/2024

bis 
12/2024

verantwortlich

UMB / Ass. GF

Haustechnik / 
Ass. GF

GF / Leiter Buch-
haltung

Umweltziele

6.	 Erfassung aller Refur-
bishments im GB SMB 
als Umweltleistung

7.	 Bau eines Fahrradun-
terstandes

8.	 Implementierung 
eines zentralen Zei-
terfassungssystems 
zur Erfassung der 
Arbeitszeit sowie der 
Urlaubsplanung und 
Erfassung von Fehl-
zeiten

Maßnahme

Erfassung aller Refurbish-
ment Aufträge in einer 
Kennzahl ab 2023

Errichtung eines witte-
rungsgeschützten Fahrrad-
stellplatzes

Einfacheres Verfahren für 
die Mitarbeiter, Zeit und 
Ressourcenersparnis in 
der Verwaltung

erfüllt                     fast erfüllt                     nicht erfüllt

Die Ergebnisse zu den einzelnen Zielen finden Sie auf der Seite 48.
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Ergebnisse Umwelt- und Arbeitsschutzziele
Umweltziele

1.	 Energetische Sanierung der 
Bestandsgebäude

.

2.	 Implementierung erneuer-
barer Energien

.

3.	 Deckung des Stickstoff-
bedarfes der selektiven 
Lötanlage durch einen 
Stickstofferzeuger

.

4.	 Austausch der alten kon-
ventionellen Bearbeitungs-
maschinen im Bereich SMB

.

5.	 Systematische Erfassung 
des Ladestroms der PKW 
an den Ladesäulen

6.	 Erfassung aller Refurbish-
ments im GB SMB als 
Umweltleistung

7.	 Bau eines Fahrradunter-
standes

.

8.	 Implementierung eines 
zentralen Zeiterfassungs-
systems zur Erfassung 
der Arbeitszeit sowie der 
Urlaubsplanung und Erfas-
sung von Fehlzeiten

Ergebis

Die Sanierung befindet sich derzeit in der Umsetzung und soll bis 
März 2025 abgeschlossen sein. In der EP sollen alle alten Fenster 
gegen 3-fach verglaste Kunstofffenster mit elektrischen Aufsatz-
Rolladen ausgetauscht werden. Die dazugehörige Wandfläche 
wird von außen gedämmt und mittels einer Fassade verkleidet. 
Im Lagerbereich EP soll ein doppelwandiges Sektionaltor mit inte-
grierte Schlupftür montiert werden. Der Austausch der Heizungs-
thermostate befindet sich noch in der Projektierungsphase.

Seit Juli 2022 bezieht unser gesamtes Unternehmen bis auf Wei-
teres zertifizierten Ökostrom dessen Herkunft nachweislich aus 
erneuerbaren Energien stammt.

Im Februar 2024 erfolgte die Umsetzung der technischen und 
baulichen Voraussetzungen für die zentrale Stickstofferzeugung. 
Die Installation und IBN des Stickstofferzeugers erfolgte geplant 
im März 2024. Zur zweiten Jahreshälfte 2024 entfallen sämtliche 
Lieferaufwände für Stickstoff, wir decken unseren Bedarf autark.

Im Juli 2023 investierten wir in neue Maschinen für den Bereich 
Spezial- und Sondermaschinenbau. Dabei handelt es sich um 
eine Universalfräsmaschine, eine horizontale Bandsäge sowie 
eine Drehmaschine. Diese Investition fördert die Produktivität und 
erfüllt unsere gestiegenen Ansprüche an Energieeffizienz.

Die Erfassung des Ladestromes an den Wallboxen ist erfolgt und 
findet sich erstmalig für das Jahr 2023 in den Kennzahlen der Um-
welterklärung wieder.

2023 wurden durch uns 6 Maschinen refurbished. Diese wurden 
gebraucht aufgekauft und qualitätsgesichert zum Zweck der Wie-
derverwendung und -vermarktung generalüberholt.

Seit 2024 steht allen Mitarbeitern eine Garage zum Abstellen Ihrer 
Fahrräder auf dem Firmengrundstück zur Verfügung. Derzeit exis-
tieren 10 Verträge für das Mitarbeiter Bike-Leasing.

Im September 2023 implementierten wir ein zentrales Zeiterfas-
sungssystem in unserem gesamten Unternehmen. Nach einer Pi-
lotphase führten wir das System zum 01.01.2024 vollumfänglich 
und verbindlich für alle Mitarbeitenden ein. Sämtliche Arbeits- und 
Fehlzeiten werden minutengenau und nachvollziehbar erfasst und 
damit vollständig digitalisiert. Das Verfahren der papierlosen Ur-
laubsplanung und -beantragung wurde ebenfalls in das System 
integriert und bietet im Hinblick auf das bisherige Verfahren einen 
erheblichen Komfortgewinn für Mitarbeiter und Bearbeiter.
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VisionenVisionen
Umwelt- und Arbeitsschutzziele 2024/2025

Termin

laufend 
bis 
06/2025

bis 
02/2024

bis 
02/2024

bis 
03/2024

bis 
09/2024

bis 
06/2024

bis 
08/2024

verantwortlich

GF

Leiter SMB

UMB

GF

Ass. GF

Ass. GF

Ass. GF

Umweltziele

1.	 Energetische Sanierung 
der Bestandsgebäude

2.	 Kontinuierliche Überprüfung 
der aktuellen Maschinensi-
cherheitsrichtlinien

3.	 Schaffung von Rechtssi-
cherheit im Umwelt- und 
Arbeitsschutz

4.	 Schulung eines QMB / 
internen Auditors

5.	 Ausbildung und Bestellung 
neuer Brandschutzhelfer

6.	 Schaffung eines Pausenbe-
reiches im Außenbereich

7.	 Austausch der Feuerlö-
scher

Maßnahme

Einbau neuer Fenster mit 3-fach 
Verglasung im Bereich EP, Ein-
bau eines neuen Rolltores inklu-
sive einer Nebentür im Bereich 
Wareneingang, Austausch der 
Heizungsthermostate und Instal-
lation einer Smart Steuerung

Implementierung des Portals 
„Maschinensicherheit online“ 
(Beuth Verlag)

Implementierung eines Zugangs 
zum „Umwelt-online“ Portal

Schulung eines QMB / internen 
Auditors

Ausbildung und Bestellung neu-
er Brandschutzhelfer sowie Neu- 
und Wiederholungsschulung der 
Ersthelfer

Schaffung eines zusätlichen 
Pausenbereiches für die Mitar-
beiter

Aussonderung aller Pulverfeu-
erlöscher und Neuanschaffung 
von Schaumfeuerlöschern
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